
 
 

Protokollauszug 
aus der 

13. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.11.2009 

 
öffentlich 
Top 6.13 Gedenktafel Hiroshima Platz 

09/SVV/0471 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Kultur hat einem geänderten Beschlusstext zugestimmt, dessen Fassung sich 
die Antragstellerin angeschlossen hat und die den Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen 
der Ausschüsse“ ausgereicht wurde. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Gedenken an die Opfer der Atombombenab-
würfe auf Hiroshima und Nagasaki am 6. August und 9. August 1945, die Anbringung einer 
Gedenktafel auf dem Hiroshima Platz zu unterstützen. 
 
Die Gedenktafel soll folgende Inschrift haben: 
 
Im Gedenken an die Opfer der Atombombenabwürfe auf Hiroshima und Nagasaki 
am 6. August und 9. August 1945 
 
Während der Potsdamer Konferenz der Alliierten Großmächte vom 17. Juli bis zum 2. Au-
gust 1945 wohnte der damalige Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika, Harry S. 
Truman, in der gegenüberliegenden Villa. 
 
Am 25. Juli 1945 wurde mit Zustimmung des amerikanischen Präsidenten aus Washington 
D.C. der militärische Befehl zum Abwurf der Atombomben erteilt. 
 
Die zerstörerische Kraft der  Bomben brachte hunderttausendfachen Tod und entsetzli-
ches Leid über die Menschen. 
 
                                  In der Hoffnung auf eine atomwaffenfreie Welt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
 


